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NDB-Artikel
 
Hille, Julius Josef Metallindustrieller, * 29.9.1860 Schönau Bezirk Schluckenau
(Nordböhmen), † 26.2.1946 Schönau Bezirk Schluckenau (Nordböhmen) (seit
1914: Großschönau). (katholisch)
 
Genealogie
V →Johannes (1811–1906), Fabr. in Sch. u. seit 1873 in Hainspach, 1866
Gründer d. ersten österr. Steinnußknopffabrik mit (um 1900) 300 Beschäftigten,
S d. Bauern Franz Karl in Sch. u. d. Bauern-T Maria Magdalena Dittrich;
 
M Maria Anna (1828–97), T d. Bauern Joh. Joseph Hille in Sch. u. d. Magdalena
(T d. →Franz Joseph Hampel, 1754–1828, Garnkaufm. in Sch.);
 
B →Johann Eduard (1843–1929) u. →Carl Josef (1855–1908), Steinnußknopffabr.,
→Josef Carl (1868–1946), um 1895 Mitinh. d. Knopf- u. Metallwarenfabrik
Laurenz Müller in Sch.;
 
- ⚭ Schönau 1887 Anna Agnes Emilie (1865–1929), T d. →Laurenz Müller (1830–
91), Knopf- u. Metallwarenfabr. in Sch., u. d. Agnes Mallasch;
 
3 T (Mitinh. d. Firma); N (S d. Eduard) →Rudolf (1881–1958) u. →Eduard (1883–
1951), führten d. Steinnußknopffabrik weiter.
 
 
Leben
H. lernte und arbeitete als Kaufmann und Reisender im väterlichen Geschäft
und im Ausland. 1885 gründete er mit →Franz Josef Müller (1853–1917),
einem Erfinder von Galvanisierungsverfahren von Metallbändern, der als
erster in Österreich 1883 die Gewerbeerlaubnis zur Erzeugung galvanisch
plattierter Zinkbleche erhalten hatte, die Firma Hille & Müller in Schönau.
Das Unternehmen dürfte der erste Spezialbetrieb der Welt zur Herstellung
von galvanisch veredeltem Bandstahl gewesen sein. Entscheidend für die
rasche Expansion der Firma war die Erschließung von Absatzmärkten durch
H., der die kaufmännische Leitung innehatte. 1895 wurde ein Zweigwerk
in Porschdorf (Sachsen) errichtet, 1905 ein weiteres in Düsseldorf-Reisholz.
1931 betrug die Beschäftigtenzahl 700 und 1938 erreichte sie 800. Auch nach
H.s Tod wahrte das Unternehmen seine führende Stellung in der Erzeugung
von kaltgewalztem, galvanisch veredeltem (vernickeltem, verchromtem,
vermessingtem, verkupfertem, verzinktem) und lackiertem Bandstahl in
Deutschland. Firmensitz ist heute Düsseldorf.
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